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Bauwerber: 

Vor- und Nachname(n): ……………………………………….……….….……………….…… 

Zustelladresse(n):  ……………………………………….……….……………….………. 

PLZ, Ort:   ……………………………………….……….….…………………… 

Tel:    ………………………………….……………….… (für Rückfragen) 

E-Mail:    ……………………………………….….………… (für Rückfragen) 

 

An                                                                                      Datum: ……………………………….. 
das Bauamt der Marktgemeinde Kirchstetten 
3062, Wienerstraße 32 
          

 

ANSUCHEN UM  
BAUBEHÖRDLICHE BEWILLIGUNG  

gemäß § 15 NÖ Bauordnung 2014 idgF. im vereinfachten Verfahren 
 
Unter Hinweis auf die angeschlossenen Antragsbeilagen wird um baubehördliche Bewilligung 

für nachstehend angeführte Bauvorhaben angesucht: 

 

☐ Bauliche Anlage, deren Verwendung der eines Gebäudes gleicht, mit max. 50 m² 

überbauter Fläche und max. 3 m Höhe (z.B. Carport, Terrassenüberdachung) (Z 10) 

☐ Eigenständiges Bauwerk mit max. 10 m² überbauter Fläche und max. 3 m Höhe (Z 9) 

☐ Abänderung von Bauwerken, sofern nicht die Standsicherheit tragender Bauteile 

beeinträchtigt werden könnte (Z 11) 

☐ Vorhaben in Schutzzonen (Z 13) 

☐ ……………………….………………………….…………………….…………………….…... 

 

auf der Liegenschaft in 3062 Kirchstetten, …………………………………………..…………..…. 

Gst. ……….……, EZ  ………., KG ………………….…… 

 

Ich/Wir nehme/n zur Kenntnis, dass zur wesentlichen Beschleunigung des Verfahrens ein 
nichtamtlicher Sachverständiger beigezogen wird. Die daraus entstehenden Kosten nehme/n 
ich/wir zur Kenntnis. 
 

 
Unterschrift(en) des / der Bauwerber(s):                 des / der Grundeigentümer(s): 
 
 
………………………………………………………..………………………………………………… 

 
 

Bitte beachten Sie die umseitigen Erläuterungen! 
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Antragsbeilagen: 
 

 Maßstäbliche planliche Darstellung, 2-fach (Lageplan mit Höhenkoten im Bereich des 
Bauvorhabens, Grundriss, Ansichten und Schnitte) 

 Baubeschreibung, 2-fach, mit Angabe der Materialien, Konstruktionen, 
Geräteleistung, RW-Versickerung, etc. 

 Eigentumsnachweis (GB-Auszug) 1-fach 
 
Antragsbeilagen (nach Erfordernis): 
 

 Typenprüfbericht für Heizkessel (1-fach) 
 Energieausweis (2-fach) – erstellt von befugten Fachleuten 
 Teilungsplan (1-fach) 
 AGWR II-Datenblatt (1-fach) 

 
 
Planverfasser / Bauführer: 
Alle Antragsbeilagen sind von den Verfassern zu unterfertigen, welche, unabhängig von 
behördlichen Überprüfungen, für die Vollständigkeit und Richtigkeit der von ihnen erstellten 
Unterlagen verantwortlich sind. 
Die Unterlagen müssen alle zur Beurteilung erforderlichen Darstellungen und Angaben 
enthalten.  
Die Unterlagen müssen nicht von einem befugten Planverfasser erstellt werden. 
Im Zuge der Fertigstellungsmeldung ist keine Bescheinigung des Bauführers oder alternativ 
eine Überprüfung durch einen befugten Fachmann notwendig. 
 
 
Verfahren mit Parteien und Nachbarn: 
Die Ladung der Parteien und Nachbarn, ausgenommen bei Bauvorhaben nach § 15 Z 11, 
entfällt.  
 
 
Entscheidungsfrist: 
Gemäß § 5 Abs. 2 der NÖ Bauordnung 2014 idgF. hat die Baubehörde über einen Antrag auf 
Baubewilligung, sofern das Vorhaben keiner Bewilligung nach einem anderen Gesetz bedarf, 
binnen drei Monaten zu entscheiden. Die Entscheidungsfrist beginnt erst, wenn alle 
Antragsbeilagen (§§ 18 und 19) der Baubehörde vorliegen. 

 


